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Andree Adam Hochftetters/
Lber . Scriffe Do, und Profefloris Ordinarii,

| Subingifches
@665 nd sSegens:

erckmahl;

Al Derfelbe
Gem bibero getrageneé Statt-Pfar:-Amt abgeleget/

und nunimehro

nad SBottes Heitigen Willen/
md auff evgangenen Gnadigfien VerufFund Hoben Vefehl

rSHOMDMNMLEInbL.
Dep ﬁﬁéie%genf@.@ergvgg

su Wurtemberg 2. 2¢.

' ©as Amt cines Conliftorial - Raths und
Ober:HofsPredigers
ju Stuttgart antretten folte;
i einer Chriftlichen Abfchieds-Predigt:

ﬁbttbas Cvangelium am X .Sonntage nach Trinic. Anno 1711,
Dot Bemetnde Gottes ju Tbingen
binterlaffen. Lol

Dofelbft ju finden bey Johann Seorg Cottos Budhanbdlesry
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A HEr1 IEfu ! Befiernund Heute/ und derfels
bige audy in Seoigleit / du Anfang und Ende als
ler Dinge! gib dap ich meinenLauf vollende mis
Jreudens, und das Ame/ dasich von dir anpfane
gen habe / su beseugendas Eoangelium pon der
Gnade Sottes. Den Wnfang SKiteel und Ewe
¢/ A Here umbeflen toende! Amen.

s ) 3¢ Bt thicines Abfeidents ift vorhate

KW ven ! fugt dorten dex getreue Knecht Se:
& fit Cheifts Paulus) in dev andern an Tlino:
themm am IV. Cap. am 6, verf. - &8 war

btefee pem Zimotheo einbetritbted Wort; denmer hatte

Paulum lich/ svie cin Kind feitnen Batter 5 und Pau:
[ug gtbet ibmpashernliche Seugnis: S HabeFetuen/ Dot .20/
det fo garmeines Sinnes fene. Derfo Herhlich fe
© euch forget.  Und ihr iwifjet / Do er rechefchaffens
ift/ denn toie cin Kind dem Vatter / hat e miv geo

dietiet am Eoangelio. Doy will ex die innftehende
Verdandertng und Verwechslung deg Lebens mit dein
Zode fetnem gelichten Sobn ugbt [dngerverbalen) fo;;
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2 Chrififichee

i+ e

dern fagt ¢ Reb iverde fhon geopfert.  G¢ iff an de:
me,daB thimein Leben lafen/ und ju Rom mn deé Jeng:
niffes willen ped HERRN ICfugemartert / wicetn
Sdlacht-Scpaaf ertviget / uud dem HEm geopfert
werdenfolfe.  Und die Seit meines Adbfcheidens aus
dicfer Welt ift vorhanden.  Davtn fey nixchtern ak
lenthalben,  Qepdedich. Thue das Wetck eines Svan:
gelifhenPredigers,  Richte detn Aint vedlich aus/ und
wiecrgleihdarauffugt: Gieiffige dich/ dap dubald
sy mic fommeft / und meiner noch efne Furtie eit ge:
nieffen fonneft,  Hernach svivft du mich nicht mebr fe-
ben.  Denn ich toerde fchon geopfert/ und die J¢it mei
ned Abfcheidens ifl vorhanden.Die Jett teiner HAufe

I8fung/ da idh augdiefenBanden ded Elendee und der

Angft/ durch etnen stvar fhimertlichensdoch feligen Tode
soerde ecldfet / und in die heraliche Frepbeit der Kinder
Gottesverfetiet werden/ift vorhauden; oder/tvie feit lfe:

ber Bruder Petrug fhreibet: Scb weil/daf ichimels
e Httebald ablegen muf/ foic mir dennaud une

fer Herr IEfus Shrifbus erdffact hat/ 2. Datr. L.

Nun/ Allerlichffeindem HErn. 35 vou Lei:
beg - Kedfften fhwacher / und durch manigfaitige
KrancEheiten und BVerufe-Arvbeit erfchopfier Manny
toeif nicht/ ob nicht ettwva aud die Jeit meimer Hinfabhrt
und feligenAbfchetdend aus diefer mihefeligen IBeft bald
modhtevorbandenfeyn.. Jcb fagegetroft: HERR/
meine it et indeinen Handen, I il auch
gern
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Siches-und Segend:Denclimabl, 3

gern aug diefer Welt binfabren nach Bottes Willen)
umetiem SOt/ toenme hm gefallt, - Ad! forodr 1ch
vieler Angft und Sovgettberhoben.  Aber-andemift g
numnedro / wach Gofted fiber mfe fwaltendem uner-
forfchlichern und Heiligem Rath/ und dewn Hohen und
guadigften Befehl unfers theureften Landes: Sitfien
und Regicrenden SnddigfienHertogs Seines Sefalb:
ten/ alg mderohivchitenDtamen nir dicfe nachdenctliche
QWorte fir gebalten worden: dapBOrtfelbft durchmet:
nen gnadigften Lands:Fhrften michvuffe) 5 dap die Jeit
meines Abfcheidens aug diefer licben Stadt/ datinnen
ich tnefn jeitliches Leben empfangen / und in deric bey
per Rivchen und Hohen-Schulbis ing jvantigfte Jahe
gedienet 5 aus diefer Kirche/ Semeinde und aus curen
ugen vorhanden fepe. Do/ boffe ich/ niche aus
euren HerBen! Dennibr toiffet ja/ lieben BVrider und
Scbtveftern/von unferm Eingange suench / da ernicht
pergeblich gervefen tft. Sondernald wivmandnalgelit-
ten hatten; und gefhindbet gewefen toaven/ tvie ihr wif
fet )-twareén wir dennodh freudig munferm SOtt | bey
etch ju-fagen dag Evangelium Botted | mif groffom
gampfen.  Lind ihr toerdet des Seugen fepn und bletben/
pag it/ ald ein Vatter feine Kinder/ etnen jeglichen un
ter etch eriabnet und getrotiet [ und begeugethaben
paf thr wandeln foltet foiirdiglich vor Bott/ det euch be:
ruffen bat / i femmetn Reich nnd jufemer HerlidhEeit,
Nun aber (offe {ch cuer beraubet werden/ nach dem Anz
gefichte ¥ boch nicht nachdem Hrgien, Denn et it ik
fere Jjo?’mm '/ oder Freude / odet Krone des Rubing!,
&Send nicht hrg vor widerm Her JE Chrifiou (et
niey Jufunfe? fhi el ok
A i Rt
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4 Chriftliched

3 folle abfcheiden an efnen hohen Ort / wobin

i / nach Prifung meier Saben und Vorhabens /
Eeine lnclinavion gehabt / und an welden jugehen/
1ch von mit felbft feine Krafft / fondern Unvermd:
gen finde / fokbes auch redlich an gehorigen Octen be-
annt babe.  Nun g aber nicht andergfenn vl ; und
i dem gottlichen / und beiligen/obtwol unverhofften
Ruff / nach aller Chiftlich - gefinnten Herben Jen:
gnis |/ wtch nicht entzichen fan ¢ fondern demfelben/
in ftillem Seborfam und Berldugnen meines Willeng
folgen / und meinen Gott durch) Ungeborfam jur bes
leidigen mich flwchten muf s (o iff die Jeit metnes Ab:
fhicdévorhanden. - Undif daberonichte weiters itbrig/
alé dag mif eucy allen / licbfte Jubdrer / ichmich mm:
tnebro berslich und veditch efse/ mem Pearrund Hitten:
At fire dern Stubl desLanmmes und euren Augennie:
devlege/ euren Herfiennoc ein Licbes und Segengs

DOencfmabd! binterlafes und unter envem Sebett und
Liebe birt walle/ wo mih der HSratn dicfom Jammer:
:Iml hintuffet, : Liebes Tabingen/ du bift metne Mut-

v und miv allzeit leber gewefen / als die arofieiien
Stavteder Welt,  Indir hat v betgftrcue%éioftrt bicl

ctftlichen und leiblihen Seqen verlichen,  Deine

mvohner baben metne Worte endlich angenommen,
Und nun bitte iy Hoffimg gehabt/mad fo vicken Berfie
chungen und Kampfen mit vollem Segen und benders
fettiger Berubigung fu dir gu fechen und ju avbeiten. Aber
bondir/ bon dir weede ih hmmweg genowunen.. - I will
fchtoetgen und metnen Mund mcbt aufthun. . Du Hers
Wicftes wolmaden,  Ach! beltfet/ 1he e nur: betfen
Umd
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Qiches und Segend:-Denckinabl, 5

nd erquicket metnen Seift noch chunial it cuver her§le:
ehen Sunetgung / dafi uirder Her: Keafft gebe/ meuve
Scelen guredan / damit wwivnur dem Leibe / niht aber
dem Hertien nad) vor emander getrennet oerden.  Joh
gedachte mit Hiod / ich woltein meinein Neft erfierben.
(ber die Ieit meined Abfcheidens it vorhanden.  Laf:
fet uné detnnadh unfere Heriien und Hande ju Sott dem
Batter ) win JESi CSheiftiwillen aufbeben / dagunfer
@nde beffer fepe dennder Anfang / und evundinitdem
@ etft der Krafft/ der Sedultund ded Trofted allerfettd
unterbauen tolle,
O Herralimddtiger SOtt! u.f. 1.

Batter unfer/ dev dubift im Himnel/ 16,
7 A

Das ordentliche Eoangelitnn

A 3ehenden Sonntage nach Trinicatis
Luc. XIX. v. 41.- 48.

Unbd als ernabebingu fam / fabeer die
Stadt an/und sweinete fiber fie. Und
fovach: MWeri du es foirffeft/ fosoindefk
ouaudh bedencken 3u diefer. Deiney
it / was u demem Friede dienet.

Abernun ft s vor deinenAugen ves
A i borges
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6 Chriftliches

borgen. Dennesiwird die et Fomy
men./ dafy deine Seinde werden um
Dich und deine Kinder mit dir eine
Lagenburg fhlagen, dich belagern/
und an allen Orten dngften..  Und
foerden dich fcbleiffen / und feinen
Ctein auf demmt andernlaffen / das
v/ daf} duniche evfennet baft dic
it/ davinnen du betmgefucbet bift.
Und ergieng n den Tempel / und
flengan aussucretben / diedarinnen
verfaufiten 5 Und forach juibnen :
€8 ftebiet gefchrieben : SRein Hauf i
eins Vet Hauf / ibr aber Habt e ges
macht juedRNordergruben. Under lefy
vet ¢aglich fm Tempel / aber die Hos
benpriefier und Sdriffegelehreen /
und die SieneBmfien im Bolck trachs

. 5 teten
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Qichea-umd Segeng:Dencfinabl. 7

teten tgtﬁ'@/ dafi fie ibn umbrady

¢ent + Und fundenmcht/ wie fieiim
thun folten / denn alles Solek bicng
iBim an/ undboret hn.

Lingang.

@8 per HEM Cliam feinengetreuen Kuecht
< tun bald gen Hununel bolentoolte | Elias
1> auch bereits it fetmem SMantel den Strom

& dee Jordans 3u bepden Seiten getheilet
batte/daf ev und Elifatrocken puchbingiengen s forach
Elia/va fie hiniber Famen/ ju Elifa: Ditte/10a0 ich vie
thun foll/ ebe i von dir genommen Iverde ! gm
2. Buch der Kontgenitn 2: Cap.amog. verf, Eétvaran
deme; da Cliag diefe Welt verlaffen olte/ wie gleicd auf
piefe lefsteLnterredung gefchabe » dennda fie it einare
der giengen/ fiche da tam cinfeuriger Wagen mit feurt:
gen Roffen/ und fehedeten die bepde vonemandet/ und
Glia fubt alfo fim Wetter gen Hinmnel. Elifa aber fabe
¢d und fchren : Mefn Vatter/ metn BVatter ! Wagen
Sfeacl und feine Reutter.  Vey fement 0 naben Ab:
febted nun/ will Ehag feinem biherigen getreuen Diener
und Nadfolger Elifa ein Oencmatl der Licbe jumm

Segenund Trofi binterlafen s Beut thurdabero fein
ill:

-
=5
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8 Chriftiiches

wﬂfﬁi‘f)ttges Herganundfagt : Ditee/ tvas ih dvie
thun,’ und durd) mein Sebett bon Gots ¢tlangen foile

ebye i von dir genormen werde, paimit vy
, / ¢in
det Liebevorumntr babeft/umd dadurd) tndeinem be%lgg
bmggnc rjgn;gbrm bggﬁ' g[« flaccfet werdeft,
ery curerQortfilichenLiche geqen miy

Chriftliche Berfmilung ) Gelicbte ttgz bgem .fj&‘{‘?t?/b Egg
nern mich der Worte deg Abfeidenden Elid; dag i vor
metnem Abfhiede euch noch etmmal anrede umd fage

Dittet von mir/ as ich cud gutes unod feliges su
beftdndigen Andencen thun foile/eBedetmn ich o

euch genonmentverde, Yo telf audh/ibr verjanaet
god) alleein Wort der Ermabnung/ der Befferung )/ ges
Lrofted und Segens vonmit3ubhaben/ che ichvon etich
genomuten werde. Pustvar/ O ewig glirckfeliger Ehg!
Eorfift tnden gfmmel. Aber ich mus rva?Ien anemen Ore)
unda folche Aemnter/ vor welchen ieh 3tvar afle fuldige/
und demirbhige Ehrerbiethung/ aber auch allesetf etne
Surdyt gebabet babe/mdeme ich imeme wentge Baben tvof
ecfannt und neben biefigen Rivchen-Dientt dlefelbe jur
Hoben-Schul getvidmet jufepn eradtet hatte.  Doch
troftet mich vag Eremnpeldes HErn J&fuim beutigen
Evangelio 5 Diefer gieng mut tn der lefsten Woche fet:
neg Qrbms Rach Jevufalenm/ ob et tobl ute alled/tvas
ibindafelbft begegnentvide. Und esbegad fid/ va

Di¢ Jeit exfdilet twar / vaf er folte von hinnen ges
nomimen werden / toeadet er fein Angefiche fracks
gen Jevufalem ju andeln,

3%
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¢iches-und Segeng:-Dencimalbl. 9

B s e L

Y boffe judem bimmelifchen BVatter/ ed foll it
doch diefer unvermuthete Bang auchpnn Himeldienen/
nachdam mift die IBelt wird bitfer genig toorden fepm,
9Getl ich dermy/ aufener Berlangen/euch eftvag gebenfol:
[e 7 ebe i von ench genomunen wwerde 5 fo fan i ol
nichte beffers/nichts feligere finden/aléwae der Gus Dics
fan Leben bald abfdeidende HERR IESUS
der Stadt Jerufalem in dem heutigen Evangelio bin:
terfaffen bat/ aug teldhern ich demnach nicht babeaus:

feentoollen, ®leichivic mich audh fonften alled andere

sum Endecrmabnethat, Denninetn * Plalmy den deroeDials

i bighevo erfldvet / gieng indev efiten Doiterftage: Pre:
digt geradesu&Ende. Die Kinder-Lebre evreichte aud ov-
ventlich thre Eudfchafft/und nungehendiePredigteninit
der Valet- Predigt SE fu suSerufalem aud ju Ende,
So will ich denn Eurer Chriftlichen Liebe binterlaffen
und iwbergebeny eheich von etich genomnnen terde/

Wicin. Iabingifdes Licbes.und Segens Denefs
mabl/ nachdem Fhrbildedef vonJernfalem bald ab:

fihetvenden HERN JE(/ dabesy thr euch taglich cv-
tmuern fonnet

N\ LDk

¢ Georg Gireen in des Sel. D. Sejers Leich » Tredigt : dev ers

leucitet / grofmuthige und gerechte Ehur Sadfifche s Obere
HefePreviger . Martin Sejers pag. 102, €r lafe uber
den Daniclem / den er gerade mit feinem in Leipgig gefubrten
Rimite durch gottlichen Bepftande ju Ende gebract.
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10 Chriftliches

A, @erin‘cbe&zgtdnen%éfw |

1. Oer TursenLebens, und Gnadens
3¢t |

1. DefiangedroBeen Gerichées. Und
venn

1V, Des Gegens / und der Bnadefo
-~ Der HENTEfus der Stadt anges
bothen und erivicfen bat.

. OaBnunvic Welt exfenne / daf ich denn Batter
tiche/ und ich alfo thue/ sicmir der Batter gebos
gen Dat/ nad feinem verborgenen Rath und gus
ten Willen / Stehet anf/ und laffet uns vonbine
wengeben. O (i
Aufocinen Abfdeid HEr2id trauy
Daraufmein lefite Heimfarth bay.
ThHumir die Himnels ThHir foeitauf/
Wesn ik befchlief meine Ledensr Lauf,

Ach himmelifcher ateer fiche du uns allein
Enaden an.  Sdaue an die Thranen deines
Sobug / und 1af unes alle derfelden gmte!g% 50

| » an

=1
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Qiches und Segené:-Denclinabl, 17

Pflansung wabrer Duffeumd Detehrung, Sib
vaff wir die furpe Seit/ darinnen du e heimfue
chefl/ nide verfdumen/ und in derfelben bedencfen/
tvag suunfein Sricdendienct.  db laf unsnidhe
pergeffen deines groffen Ernfis und firengen Seo
techtigfeit / dfe dber Serufalem ausgebroden if.
Bleibe atch Hey uto und an diefern Ore / lehretdge
fich {1 den Tempein unferer Heren/ und leiteuno
durch defie Snade jum civigen BVatterland / da
unfer Ende gut fene/ fo tird alles gut feyn ] um
| SEfu Shrifit willen Amen!

Bergifider Thrdnen IEfunide /
Gebraudde reche das SnadensLiccht :
Gcvenele fiets anfein Seriche’
By ihm div civignidhte gebricht.
D ift mein Liebeg-und Segené-Denchinabl.
N gebe euch denn/ liebfte Subover/ ehe ichvon euch
genommentoerde/vord Geite: D¢ Liebes Thrds

nen ""’gcfu. Die behaltet doch ftetein cuern Herfen.

Dein Seufftsen © Herr Jefir! unddein Stohnen/und die
vieltaufend Thrdnen: die div gefloffen s/ die follen mid
am Ende i detnen Scbof nud Haude begleiten judet
etvigen Ruf: IBie fonfren der theure Hepland/ am Tas

B i ge

e ool R SR

B

D Gl

ST

/
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12 Chiiftliches

g¢ fetnes Fleifdres / Gebete mnud Flehen mit farckcin

Gefbrey und Tohrdnengeopfivethat/ sudeme/ ver

sevr. v, e von dem Todeaushe!fien funte s Al weinet

7o evaud bie/ da er 3u der Stadtin feinet lefsten Lebeng:

Wochenabhet/und ficanfiehet, SehetDiefe ThHrdnen

find Seugntfle, Dag er ein warbafftigerSRenfd /un:

fer Bruder und folglich der Mittler fepe/durcd welhen

foir ju Sott tretten Ednnen / und derbey dem Vatter

unfer Fiivfpredher ift. Der in allem feinen Veidern

SetIVas. gleich worden/nut obune die Simde ; auf daf ex barms

bersig whrde/ und Sitlenden baben £onintemit

unferer Schwachheit. - BBie ibn demnach in feinem

vierhigtdgigenFaiten warhaffeis bungerte: MWsieer

ntt1V.z gparbafitig made worden von der NRevfe/ vag et fich

Foban, 1v. auf den Brunnen feenmufte/ auszuruben : MWiefeine
feilige Seele warbafftia betrfibet worden bisinden

Tod/daf et feuffisete : Ach! Batter bilfFmiv aus dico

for Stunde. o darum bin ich fn diefe eune

defommen/ Jobh. XILv.27. Nl bat er aud) hiet toar-

bafftig getveinet und unddamit verfichert/ daferunfer

Bruder und Vluts-Berwandter fepe / demauchunfer

Clend warbafftig suberten gebe. - Uud folche Thidnen

Bat bey ibin ein beteitbter Anblick evroecket / fo ihin durcd

Die Augen ing HerGegedrungen / und daffeibemit folz

chem Betriibnie angefullet bat / daf egvonditterem

Lhrdanen:Waffer iberfliefen mufte, €t pbedis Sta?‘i

0
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Qichesaund Segens:Denchinabl. 13

an / nicht nu fn ghrer HHevalichFeif mit letblichen Yugen:
foudern inibren Sumden/ i die beilige Stadt jurHu:
ve / und diefromine Stadt famt thran Tempel jur Mors
der:Stube foorden,

@8 fbeinet proat/ woeildent HErn JFrdas BVolck
unddie Rinder eben damal (o berlich ugejauchiset : €
habe Feine Urfacdhe sutvemen gebabt.  Aber cbendiefes
Berwegte thin fetn Hery/ und benepete feine Angen. Denn
et titfite gar wobl / Ddag diefes Schau-Spiclinwenig
Fagen 3u einet blutigen Trageedic erdentoitrde. ¢t
souite/ ic die Hohen-Priefter und Schrifft-Gelehreen
einenBlut-Rathiiber thubefchloffen batten/und dagdie
felbft/ welcheibm heutetbhre Kleider unter gebreitet/fhme
fuitrden den Morder Varrabam vorichen/ anftatt des
SHofianna/das Creutsige fiber thnruffen/ und damit das
Sa der Student erfiillen. Gt touBte/dag andiefn Ot/
von welchem er damal Jerufalem dberfabe/ die Romer
wirrden thr Laget feblagen / undfich dafelbft als Adler
famnnlen) diefes Aag ver Siindenguverhlingen.

@8 feynd deminach ool bertlicheLicbes. Thrdnen/
dergleichen dorten Yeveming fich gewimphet/ dafi ce
Baffers genug fn feinem Haupt haden/ undfeine .

: : Xers 1X 1o
Augen Thrdanen - Quellen foerden modten/ Tag

und Nacht 31 beweinen/vte exhlagenenin feimem BolcE.
Da der HEL JEfe dovten uber feinen verfrorbenen

Sreunde Lagatum getveinet/ forachendie Juden: s %00 XLsse
Be! fvic hat er 1ho fo lie gebabt. - So mdgen i feq.
tvohl noch vielmebt von den Thranen unfers Heylandes
fagen: ©ile/ voie hat “gftm[alcm fo lich gebabt !

R

J 0L
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14 Chriftliches
o 3:1-— R
toar mochte jersand gedencen : Hat V&g die
Stadt Ferufalem fo lieb gebabt / wawmbf)agr Diefelbe
midt erbalten 2 die Straffen formmen javonibme ?
Warum weinet er davitber/ 1vas er dboch felbft ju thun be
fbloffenbat.  Alleine/ hieraufift in gottlicher Ordning
obnfhwebr 3ut anttworten.  Denn toie det liebe SGoft
niemand aug unbedingtem Rarhicdlug verrorfen:
alfobat e auch aug unbedingtean Rath niewnand suer-
toehlen fich evflavet. & wolte Jerufalem geene exbal:
ten. @ fuchte deffeiben unabmund etvigee Hepl auf:
vidhtig / ernftlich/ raftig/ und foabrte Petm Mittel noch
Eft.  Nachdem aber Ferufalem der Ordmumg feiner
®nade bosbafftiglich und hartndctig widerfivebet / und

den Rath Bottes wider fich felbf peradtet : &o
Fonnte e nicht andere / fondern mufiefein Sorn »Ges
richt/ wie toft hernach hoven werden/ dacfiber ergehen
laffen. Und febentviv alfo bierbey das volifommenie
Temperament feiner Gerechtigheitund Erbarmimg,

Das Ungliret tber Jerufalem fam ausfeiner Gerechtig:
Bett / toetl ev etn Botf ift/ dem gottlofes Wefen nicht ge-

faftet. Cr tveinet aber ftber defen lntergang) aus
Licbe und unendlidher Erbarmung / weil et/ fo aby

er det [ebendige Bottift/ nicht Luft bat an demr Tode dee
Simders/ fonderndag et fich befebre und lebe. Crrve

net / toie ein Kebreicher Batter fein ungehorfamed
Rind enterbet mit inmiger Vetritbnis ; roetl ex dennoch
fetn Batter-Herpe nicht verlaugnen fan, Wie mancber
Richter
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Ridter dag Blut-Hrthetl mit Webmuth untevfchret:
bet / tocil ihn dag Elend deffen docjauiert / den die Be:
vechtighett 3u toblverdienter Straffe fordett. &So
find denndfe ThranenJefigenugfame Seugen/dageran
diefem Lntergang feine Schuld habe. Demnfein Hevke
bricht ifim ja fiber diefe ungrrathene Kinder/ dager
gerne nicht thim fwolte noch feinéin grimmigen ot
Gt toltejanoch damal Jerufalem und feine Kinder vet=
foiiilen | tole eine Henme verfifilet ihre Kihlemunter
ihre Slingel.  Dbes fiehaden nicht getvolt, Sowek
net Der $Hirte/ weil feine Heerde juftvenct / und feine
Sebaafe dem BWolffe suthetl worden, &6 foefnef dev
Batter / well feine Kinder alg die wabniiigen inibe
etviges Rerderbenvennen. Wagd(eine Lebren / feine
arunper] feine Berafungen nicht qusrichten fonnten)
eRerfiuchet v mit Thranen.  Jaes feynd Fbitees

Thrdnen/ mif welen ev bey feinem bimmelichen

eRsatter flwfie gebetten/ dag e ihnennoch mebr Jeit und
Krift sur Bufje geben wolte,

oich fewd oacker/ licbfie Seclenn/ und dencEet dar:
an/ wie JEfugiiber Jerufalamgetveinet hat.  Obhdtte
¢t icht auch mit feinen exbarmenden Augen vich) O lics

bes ThOingen / angefehen 5 e wire eddivlangft ev:
gangen? wie offt hat eé [hongebeifien: & fabe threRoth
an / da et ihr Kiagen bovte ! Und gedachte an feimen
RBund mit iHren ganacht / und veuete thn nach fei-
nergrofien Gite,  Und lief fre jur BVarmbertigPeit fom:
envor alfen/ diefie gefangen hatten/Pal, CVL 44, 455

4§0
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16 Chriftliches

46.  Firtoar die@iteded HErmifteg / dafwirnod
nicht gar aue find/ umd feine Vavmberfigeit hat biGoer
Fein Ende gehabt,  Dorten fagt Paulugvon femen efs
genen Thrdanen / ju feinen Epbefern : Sepd fwader
und dencfee Daran/ vap 6D nicht abgelaffen habe
vrey Sabr/ Tagund Nacht / ciuen jeglihen unter
cud mitEhrdnensuerinabreen,  Und widerum fagt
er 2 Jbrtviffet/vondem erflen Tage an/ daich binin A-
frau Eomen/ sote i allejett binbey cudg getvefen. 1nd
vein HErmgedienet mit aller Demuthy und mit viclen
Thrdanen/ Actor. X X. 19,31,

@ witd auch mir mancher Seugnis geben /toie viel
Zhranen {ch bey berslichen Erimabnungen an 1hne ab:

fonderlidgvergoffenbabe.  S¥eine Augen feynd audy/
toletvol tetfiend tm Berborgenen / geflofjen mit

‘Thrdnen/dagman bier die Worte Botteg foveradtet/
und nicht gebalten.  Eimige fepnd fbonin der Eroigeit)
toelcdhe ich mtt Thranen exmabuet/ und ich sveif/ fie et
1o dent dem blunnelifchen Batter dafirdancken/ dak er fie
b durd feine Snade und denarinen Dienft feined Kunechtes
1] beruin gebolet bat, - Ach denctet bieran/ dicthr folches
bey i crfabren) fondetlich i meincin Haufe / odet ity
Beidht Stubl.  Dencket aber fiwnehm it an die THds
nen cuerd Heplanded /und lafjet fie euch jur Vufjeleiten.
D hat erfirtwar damit gervolt / daf wirnod / weil e8
geit it/ mung felbft gehen) ume befebren/ und durc roahre

Buffe den Jorn Sotted abwenden follen, Siche O
Menfeh
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Qiebed:- und Segens:-Denclimabl. 1%

Wewfch ! fagter. Wie lieh i dich habe, Vermds
gen Dich meine Worte und Were nicht s beives
gen/ fo laf dirdoch meine Thrdnen ju Herlien ges
Bew. Sibe!ich/ dein Druder/ bejenngedamit/da
ich Dein Dluts Verivandeer fene/ und mit deiner
Scbmwacbheit SNitleyden habe,  Ou fanft dars
aus mein Hers cefennens/ das mir gegen dir briche/
vaf ich mich defrer exbarmenmug. Ach fihe mek:
e Liebe ! &8 jammert meine BVarmbertigfeit detne
Simde und grofieeCand. Sihe mit meinen Thrdo
tren will ich das Feuer def fiber div entbrannten gottli:
chen Sorné ausidfchen ! Glaube an mich/ und nimim
die @nade an/die dit noch Heute angebotentoied, Se:
bt dagift ie Suriiaumfever Pridt ! Ole Duffe 514
Giott / und der Slaube an den HErn IEfum/
pabinungfeine Thrdnen leiten und betvegen,  Davumy
Liches TAbingen:

Bergif der Thranen JEu nicht.

enche aber auch biebey/ licbe Seele/ Dasdn noch
n ms)emcu bift. Wadift fie ? KefmFreuden fondern
ein Theanen-Thalin twelchan & Ott felbft da er Men(ch
twar, hat etnen miffen. Dok diemit Thranen faen/
werdeninjenes Croigleit init Sreuden eendiet,

& I, Das

Bibliothek

@Universitéts http://purl.uni-rostock.de
Rostock /rosdok/ppn828605327/phys 0023

UFG



Universitats
Biblioghtelﬁ

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn828605327/phys 0024

18 Chriftliches
[ adnatan i o
II. Der anvere Theif unfers Liebed-und Segen-Denct”
mableé crimnertuns ey Curden Lebous und Snay
e Seit.

Gebraucherecht das Gnadet Sieche.

Horet/twas dev iiber Jernfalem bitteglicb foeinende
HE IEMs fagt : Adb wenn du es ALt Es find
gav abgebrochene Worte im Haupi-Tert | tviccines
Menfchen / der fise groffer Vetrubuis nicht fortreden
fan, Wenndu vod et / A du! und jwar

g Dedtrer Seit/ fo wiirdeft du auch bedencken 31 die:
fer Deiner Jeit/tvas judeinem Fricdendienet,  Abernmy
ift eévor deinen Augenverborgen, AP ! indiefer deinet
Qeit ! in diefen deten Tagen / fagtder HER JEfS.
SYerufaleme Seit war / da egvonden Sodn Sottes it
Gnaden Heimgefudhet worden.  Da war 8 nodseit
untzubehren; denJorn Sottes absuwenden/und dengrie:
venufinchen. Aber Jerujaiemn wolte{oiche Bnade nicht
erfennen/ noch die jur Vuffe vergonnte Jeit auivendens
dabhero blteb dag Unglinck fo vor det Juden Augen ver:
borgen/ das fie bis an die Stunde der Belagerung und
Uberfallg nicht glauben foolten. -

Run diefes ift wobl dagndthigfte Denckmabl- St
bean/O enfdh ! Dein Leben ! diefe Dedae Tage find
Dir gegdninet / Dag du die felige Smwigeit erfireiten/
31D / 108 ju Deineins exvigen Friede dictict/ antiehs

menfolleft. KurieTage. iagcemcr.bcmbbre«ig
i
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iches und Segens: Denctimabl, 19

und wie niches fiir Sott,  Wiverlenja @mt@ttﬁam/
ivic das Ebiff sum Pore/ foicder Plett jum Siel-
Wiitten moirim Leben i’u“sb/mitbtmc—\?le‘:umfm%tm
9Achy! i iefofrcher feben,
Ach ! toie gar nichts find a((cgﬁmfcagn,?}e fo ﬁd)gt :

Diefe vetne Tage/ ach! lebfier ubhorer: (denn ich vede
fefst mit einemjedenumter euch / uv [efstenund eigen

1berjeugung!  diefe
" oende bocbmo{)!qn
fpandelt i Liecht/

ot noch Seit haben /- fo laffet uns Sutes thun s
Demns $u feiner it werden twir auch endeen ohne

aufhdren. o offt der liehe Bott eure Hevhen betwe:
get/daf euch eure Simden bepfallen/ das @etviffen auf:
wachet / undibe daviibes evfchrecket 5 ach ! fogedencket/

Diff fene cuer Tag/

em Berderben,  Heute/fo bt feine Stitmne hovet/ fo
gerfted?et cuer Herp nicht. o offt dir der getrene Gott

eine Nihrung unH
fcheft geindert/ gebe

s ecdens, A ! OFff / DIBIfi Deln Tag. Deineige:
nerTag/davon du witfiRechenichafft geben miiffertveil

it det civige Srieded
Ach ! die 3¢t

Radften aussurichten / Kurtoeils anjufiellen; Eonnen
diemetften genug haben.  Bbardic Seit/ denTagsu
Erlangung dep civien Neils und f)bg()j?ezx @uts
svolfen die wosuigfien beok aéiy:icim So gedencles denn

Universitats
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deine Tage! Ach! diefedeine Tage
1 Heenad find Leinetneby ! %}:@! i A
foeifibrdas Lieche babe. s ="

da eich G Ott heruun holen toill aud

erfie begegnen [dffet / Daf du toiin:
fjevt / und aué deinet LUnrube evlofet

avan ift angebotentvorden.
fradifche @irter jugetvinnen 5 den

l)tffﬂﬂ . '
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bievan/ folang ibrnodhlebet  Veritumet die Bnaden:
Betf nicht,  So offt thr ded Morgens ecrwachet/ o evin:
nevteud dev Eurhen eit/die cuch Sott gegonnet hat/und
bettet suibime : 2D mefnn Sote! beveite mich tn diefer

it/ wie dus mich Haben wilt inder ervigen Seligo

Beit.  Siersu geboret groffer Eeanfe/ und efn untef als
levivadifchen Unrube su Bott erhabenes Gemirthe, Wey:
den toir juim Bofen verfuchet : fo laffet uné gedencken :
O! diefes 1ff nicht die Jett/ tn diefern Eiirssen Leben Bott
gueraenen / und das Bemwiffen aufe Tod-BVette 3 be:
{chtoehren ! Ale dorten Sebafi/ der Diener Elifd augs
®ceifs dem gereinigten Sorer Naeman nachgesogen/
und von detnfelben proeen Centner Silberd genominen;
vertoiefe ihin fein Hev2 Elifa foldhes aufe exnftlichfte mit
diefen Worten : War das die Seie Silber und Kicis
Oer sunehmens ber der Yuefats Naeman wird dit
anbangen/ und deinem Saamen ewviglich / im 2. Vuch
der Konfgen am V. 24 Ach / liebe Chrifien! Wenn
eudd Berfudungen ju wdifcher Wolluft/ Hodymuth
odet Beifs juftoffens : o gedenctet beyeuch : Dif i
nicht die Seit den Wollirftennach 3uhdngen : nach vemn
Sdhatten patiicher Ehre su greiffen : nady vergdngli-
chen Dingensutrachten. Sondernegifidic 3eit/ vaf
ich fuche meine Seele sur Husbeute yu behalten. So lan:
ge toir hietvallen) follen wivunfern Wandel it Fuich-

s Detrl iz, ten fabren; for Dens Batter/der vhne Anfehen der Per-

fou vichtet ;5 Meynen toit/ e8 mitftefenn/ daf wirung
aud dev WBelt gleteh frellen/ fo folluné diefes Denckinabl
41 {17
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Qiches 1id Segeng-Dencfmabhl. 21

evinnern : Achdencee/dif ift nicht die Jeit {11 der Welt
fich aufubalten / fondern dein Wandel und Vurger-

NRecht mugin Himmel fepn. Was hialiFe eg mich toenn
i) gleieh die Rself getvinnete / undliedte Scatenan
meiner Seele ?
manchein/ der diefed horet/und nidt geborchen foltevor:
Formmen/toenn der gerechte Sotf3u ihime fagen twird:

Wardasdie Jeit/ die ich di gegdnnet Hatte/ daf du
deiner armen Seelenvergefien folteft 2 War das die
Dedtdich inde Thoheitender Welt juverlichen? Wars
nicht die Reit dev Heimfirchung / judetner Seligbeit?
Der Ackersmann Hat fa fefne Tage/ davan er et/
und evndtet. Oer Kauffmannhat feine Tagemder

Sieffe ) und denen wartet exab. O by liebfie Seclen!
Diefes Leben hat etliche wenigeTage s wasihr daran

QRfe betritht witd ¢¢ an jenem Lag

fiet | twerdetibrauch enden. Laffet dieJeit die ¢dle
 Perle deg Heils su evlangen nicht verfdurniet werden.

Qaffet ung die Berbeiffung cinguformen in feine o, v,
« Rube nicht verfdumen/ daf unfer feiner Pabinden

bletbe. IWiv fehendja/ vab alles ein Ende nimumet,

Sehet anmeinErempel ! I gebenunbinweg/ nach
@otted Willen/ und bin ja em BVilde eined Sterbendeny

Universitats
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vak ibr nun bald mem Augeficht nicht mebr jehen wer:
det.  Rifherowarmein Taghier guarbeften. Nun
iftcraus. Bifhero wardet Tag subdren : numift e
vetflofien; und ich folledae gv&x?gcmun anderss predi:

gen-
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22 : Chrifeliches

genn,  1nd 10 gebet eined nach deins andernbin' Slick:
felig/jacivig elig ift die Seele/ wwelche die Lage der Suaz

pen-Hefmfuchung wobl angewendet hat. Darinn 6 Ziks

bingen

Denn der Bnader Tag hovetauf.  Das Bnaden:
Qiccht witd ausgeldfibet.  Oruim dencle ficts an

fein Sericdt. Dibiftdas
L. &Stick unferé Denckinabld / o ung evinnert

des angedroheten Gerichts, Siche/ gt
Efig/ estoird die Jeit Aber dich Eommen/ Dafdels
ne Geinde verden um dich/ und deirie Kinder mit
vir/ cine Wagendburg fchlagen / dich beldgern und
an allen Ortendngflen. Und mwerden dich fobleifs
fin/ (ufcbmetteen/ wieman mit cinem Sderben
thut/ ver aufvie Erde gefbmiffenivird ) und eltien

€ tein aufoanaudernlafjen/ darum dag dunids -

et fenmiet Boft die Seit / darinnen du heimgefuchet

bift.  Dif ward alfesaufé pimetlichfte erfirilet. Auf

denverfumeenTag der Buaden-Hetinfuchung @B oftes
folgeten Tage dex Angft und Noth. & Tageder Ra:
che Botted/ und des ganslichenUntergange. Der 3orn
@otted brach alfes durch, wie cinaufgedaltency Stromy
det alles binveiffet / tmd fwo fein etter daift. Die

Zeinde waren die Romer/ welde pureh die muncx:;;ibb:

Gebrauche vecht das Bnaden Liccht. |

|
|
|
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e

rende Guipdtungen dev Juden aeretset / evitlich Sale
[aas it Seuer und Schwertt verheeret 5 Hernadyum
die Ofter-3eit / da eine groffe Menge Juden aus alfen
anven auf dag Feft geformmncn war/ fich geqen Jerufas
fem getoendet / daffelbe pu belagern. Dafie/ nad)der
Sweifiagung Chriftt/ cinen 2Vall uin die Stadt gezo:
gen/und fiefoenge eingefchlotfen/ dof Eetn en(ch mehr
auénod einFonnnen fonnte: da pureh tnnetliche Empo:
yungen / and duffecliche Reftreitung / groffer Hungee
und folder Mangel entftanden / daf fie unnatichiche
&€ peifen / ja thre efgene Rinder geeffen / dariiber auch
fhrdcEliche Seuchen und unbefchreibliche Angft ent:
flanden,  Da endlich die Zefnde in die Stadt gebro:
chen/ babenfie mitt Feuer und Schroerdt graufamlich ge-
soiittet/ o/ vaf nadh Jofephi Jeugnié /die gantse Belas
gerung fber/ ilffmal bundert taufend  Menfchen
duech Humger / Peftilen und Schrverdt tmgetommen/
g7000, aber gefangen worden / wobon fman die anfehn:
ftchite im Sriumph gefiibret / die andern abet in dte
R erge Werche Eahypeens verdammmet /unddie jungery/
fonicht itber 17. Jabr alt oaren/uin etn fpott Seld [ und
um einen Silbetling/janod) ummweniger 3. Juden ver:
fauffet.  Weilen die Judenfo fbalctbafftigoaten / dag
etiiche ®eld verfchlungen / dag man ibnen folcbeg nicht
nebmen folte / fomenpneten die Rriege-Knechte/ fiehatten
alle @eld tn den Leb genoriteny/fhmiten dabero wobl bey
taufend thre Leiber anf. Oct Fempelourde wider dad
Nerbott des Nom. Senerald Tttt verbrannt / und die
gantie Stadt fo vertoifiet / bag/ et die Stattc h:b
g
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24 Chriftliches
B ]

nacy * geﬁebcn/ntd)tglaubmfonnte/basﬁeetmnalbez
wobnet gewefen. O einerfchrockliches Serichte! Und
swar umn fo erfdbrodiicher / weil Bott uvor an dies

fem Ort fene MWohmung gebabt/und denfelben vor allen
Oertern der Welt it unendlichen Bnaden-BVezeugun:
en fich verbunden batte, Und foldh Spectacul fetmed
erichtes jefget unéder gerechte Bottnod/ mdeme big
auf diefe Stunde die Juden 1o vor unfern Augen ber:
um geben/ und den Chriften fibon fiber anderthalb tau:
fend Jabte tetfen/ daf o6 Fein Bedichtefene / mit dev
Serftorung Jerufalems, &8 (ft auch folche 3erfiorung
cin frdffciger Srund roider alle Spidtter/ auf wel:
cen fich auch de erften Chriften wider die Henden bego:

geg/mb bie Warbett dev Lebre CShriftsdamit beftattiget
aben,

AD! denclet andiefed Berichte Botted.  erufa:
feiné Siinden find aud in unfern Land und Stade.
Depnetibroenn / dag Jerufalem und die Judenallem
Simder gervefenfind 2 - b fagecuhnetn 1 Sondern)
wo 1t euch nicht beffert/ fo rerdet ibr alle alfoumbom:
wen. Luc. XIlLverf, 3. Boihr eudh meht beffert/ fagt
oer HE2 JEfud, &

¢

¥ Lapis Antiquus Romz : IMP.TITO. CASARL —
PRINCIPI. SUO. S.P. Q.R. QUI PRACEPTIS. PA-
TRIS. CONSILHSQUE. ET. AUSPICIIS. GENTEM.
JUDAOR.DOMUIT. ET. URBEM. HIEROSOLYMAM.
OMNIBUS, ANTE. SE. DUCIBUS. REGIBUS. GEN-
TIBUSVE. ' AUT FRUSTRA. PETITAM. AUT.
OMNINO. INTENTATAM. DELEVIT. Conf. Baron. ad
Ann. Chrift, LXXIIL T. L. Annal. & H. W its. Mifcell. To. IL
Excrcit. X1. §.77.
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gy s B e E

- Sibe/ forict ver HEry inder Etadt/ dienadp
meinem Namen genennit ift / fange ich an supla
‘gen / umbd e foleceungefivaffcebleben ¢ “Shr foflet
nicht ungefiraffet bletben/ Yerem: XXV. verf 27,
Ach 1 unfere; Sitnden haben ung einen fo fKhroebren
fangtvivigen Krieg dber den Half gejogen! Unfere
Simden gaben gemadht / dag der Seind tn 23, Jabren
sum driseenmal dag Laud ibersogen hat /und atch i

deine Mauven | OTAbingen/cingevrungenift.  Jb
evinnete mich auch noch wobl dex Perechial fchen Ficbern/
antelchen toey getrette Diener ain Wort Eotted/ und
einer/ mein geliebter Mit: Avbeiter / dev felige Magirus,
den Bott it den heralichften Saben auégernfiet hatte/
fchnell hingeraffet torden / dafich mein burges geben
blof sur Ausbeute behalten/ und etliche Jabre/ unter fo
vielen KrancEheiten/ meine Seele/ tnmeinen Handen gé:
tragenbabe. Det Femdift unsfo nabe als jomablen; D!
petlaffet euch nicht auf Menfifen. Wie baid fans anderft
syerden.  Und denctet/ tvag wiirde der erziwwnte Feind
thun, twenn @ott ibim wider eimen Eifallverhingete!
®etoiflich / der Jammersodve nicht aussutencfen.
ch! fofallet ibmy demgerechten Sott/denn nochin feine
Rorn-Ruthe! Die Seit dev Heimfuchung ifi ja ges
fommen/ die Jeit der Bergeltung / de oird Sfracl
{nnen adin/ Hof. IX.v. 7. Dencet aberaud an
daseucd beporfiehende@ericdtin der Todes  Stuns

De.  oBir miffen alle noch durch ein Gericht 5 Jm
Zode gehets hat ber, acb!rtgc)btet euneh dermnach &fl:ﬁ?ggt
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26 Chriftliches _

felbft durch rwabre Buffe/ fotverdet it vonden HSCrm
niche gevichtet,  BVeflert euer Leben s dndevteure Sin:

nen; tradhtet/ dagibroued wabee Vuffe dein jubinffe
tigen Jornentrinnet/ und an IEum Shriftum glaus H

bet.  Wer an midh glaubet / fagt er flbf / Ddes
Eomme nicht ins Seriche/ foudern er iR vom Tod

gum Leben hindurd gedrungen/ Joh.V. 24.
Jbr twerdet aud mitten itn Serichte Botted Troft

Haben/roie David/ toelber fagt : Wennich gedenche/
ivie du von der Telt ber aericheet haft / foiverve ich

getrdfet/ Pfalm. CXIX, 52,

Dag 1V. Kleinod unferd DencFmable evinnert ung
bee Segeng und der Bnade/welche der HEr2 YEfud der
Stadt Jerufalem angebotenumd binterlaffenbat. Sn
diefern DencEmabl fehen toie erfilich anfoaserbarmen:
e und lebreiche Auge deg HCrm Y& Heruad
auf den feligen Frieden/ welchen er der Stadt Jerufa:
fem gewimfthet/ undangeboten. @0 damy quf feine
groffe Hitten-Treue / die ibn angetrichen / tdglich im
Tempelpulebren.  Ferver auf die Sachtig-und Reing.
gung/ o evin fetnemt Tempel vorgenoriien. Uud endlich
auf die Neigung der Herfien/ o er durch fein allimdchtic
ges und firffes WBort jurvege gebracht bat. Eemaria
grofie ®nade /_vag er die ©tadt angefehen mit liebrei
thenAugen. Diefes tberlaffe ich euch) liebfte Suhoret/
Dagibr fietdandas allfehende Auge bed HELMYEfh ge-
deinket/ bov feinem Angeficht toamdelt imd feomn fend.

L Ach
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20FRRE

Nch ! [affet dock feime Bfite insner bov euven Yugen fepn/
und foandelf i feiner Warbhett. IBer vor den Augen
@otted wandelt/ dev histet fich fir Simden.  Der Het?
febe aber audh ung allein Gnadenan/ wieet Jeruialetn
angefeben. ! ¢eé ift grofie Suade/ daf e unfer Elend
anftebet/ und erfenmet unfeve Seeleinder Noth. Des
HEem Auge fibet auf die / o thneflrchten. Dominus
Providebic I Der HER witds erfehen.  Dexlafjenun
feine Augenund fein Her bep ungfeyn allwege/ fo wird
ung nidyté mangeln  IBit erden in feiner H. Borfe:
bung tuben/ und inalfem/ rwas uné begegnet/ 3u frieden
fepn Eonem.  Demn ¢é gehovet su diefeinr Segen und
®nadeded HErn IEfu auchder Friede/ dener Jeru:
falem anerboten und ertworben,  Oenn ev ifté/ derden
gerechten @Ot it undverdhnet/ und uné durdh femen
@ehotiam und Berdienft Gottes Huld evroorben hat.
&t [dffet umé auch noch diefen Friedenanerbieten durdye
Evangelitn und die gute Vottichatft. Daberoaldich
daé erftemal i diefern Sotted:Hanfe yu lehren angefan:
gen /- evinnerte i mich der Intruction JEfir Coriftt/
meirted oberiten Bifchoffe/die er feinenJtmgern gegeben:

o thr in cin Haufe fomme / fo fprechet ucrf :
Trice fep in diefen Haufe. - Friede / alleg Hell
und Wolfabrt/ 3u Seelund Lefh | Luc. X.5,6.  Daber
audh meincrfies Taxe gewefen: Oer Friede Sottcs/
welder hoher i/ deii alle Bernunffe/ besvabhre eure
DHerenund Sinnen in Shriffo IE/ Philip.1V.

7. et aber nicht i Blauben und BVuffeftebet/derhat

Eeinen Sricde / fondernlouter Furcht / Untubedes Be:
D ij wiffeng/

Bibliothek
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toiffens / und fihon hier indiefernn Leben eine Vorholle.
Efa XLVIIL22- Hingegen groffens Jricden haben/ O
Gote / die dein Sefesse liebers/ und iverden niche
firaudblen / Platm. CXIX. 185, Griede deg Hets

feng und einn guteé froliched Gevviffen ift einunaud:
fprechliched Sut, Dartm follen tir und ohne Linter:
lag bestreben/ SBlauben und gut Setiffen jubetvabren
bi¢ ang Ende. Der HEr2 iff willig uns femen Fricden
mitguthetlen/ tofe ev uné denfelben ertworben hat, Dar:

umfagter: Secinen Jricden gebeich euch / meinen
Sricden laffe ich cuch.  Niche gebe ich / wie die
Welt gibt.  Euer Hery exfdrede niche / Toh.
leo 27, ;

Es gehidvet abet auch jum Segen IEfufeitne groffe
HirtensTreue/ daf er tdalich im Tempelgelehret.
Dif beut erungnoch taglichan.  Unfir Leib 7 Seel
und Seifi follen fein Tempel fepn/ davinmentoilf ex Ich-
ven, b willinihnen wohuen/undinihuen wans
oeln/ undidy willihr Sotefeyn/ und fic follen mein
Bolek feyn/ 2. Sor, Vs,

O felige Seclen: intveldyen Bott wobnet / und die
fein Tempel find / davinnen er tdglich lehret, - So frebet

gefchricben indenPropheten : Sie werden alle von

- Goitgelehrecfepn,  Wer e num bdret voin Bats

ter/ (tonelich aug dem Wort durchdic Srleuchtung des
. De
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H. Beified) und lernets / Oer fommet jumir/ fagt
ver HEr: IE(us/ Jobh. V1 45, Ach gib nur leiffig
Achtung darauf) twas der HEN FEfusfin uneriniivete
HirtenTreue andiv betvedfet ) und tote v dich untertoei
fenn il unddivden IBeg jeigen/ den du toandeln follfts
ja tote et Dich 1t fefnert Yugen leften tvill. Rehretdod
fleifitg in euer Herts ein/ intweldes jaderedle Saamen
des Worte durch die Verfindigung des Evangelis
fio oft 1ff geleget tworden; und feyd fille fneud felbft/ liche
Seelen/ dpamit det hdchte Lebrer Chriftus JEfuS auch
i cuch lehren/ und mit affer Fille feiner Bnade ineucd

foohnen moge. - Swar Formunt et auch tn feinen Tempel

mit feine Peitfdre und Seeues- Ruthe/ welches ift
die Reiniguna durd) dadtagliche o inner- ald duffer(i
che Crents | Doch it diefes auch ein Segen/ und feiner
ung nothigften Wolthateneine,  Eftven feden Reben/

ver 0o Srudhe bringet / tird er veinigen / dafier
mehr Seudyebringe/ Tofh. X V.2, Darum/mein
Sohn / adte niche gering die Fdchtigung dey

$HEsn/ denndadurch toird defn Hevh fein geibet/ und
voir Vofen abgesogen. Wie denn jum Segen und
der Bnade I auch gehovet die Netgung der Herten,
Alies Bolet hieng ihm an/ und horetethn,  Erleh:
rete getvaltig / und nicht/ wie die Schrifft-Belehreen.
Dasthutder HEr2 IJEunoch 5 daf er die Herenmit
feiner Riche und femem Wort tbertvindet/ und-fie i
aubangen,  Und wem woug it aud anbangen/ m‘e’r

' i 0
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20 Chriftliches

fo machtig / fotveife/foliebreich toive/ als wie S fig?
Scb blefbe demnach fiets andir / 6 mein Sott/ fagt
David / venn du HAlecft mich bey meiner redeen
$Hand/ou leitef mich nadh deinem Rath/und wimifl
mid endlich mit Chren an.  Sibe alfo ift auch dag
Dencdmablwabr:

Bey ihm/demm HermJefin/Div eivig widhts' gebricht,
erfibet und an/ twennalle Welt fichvonuns roendet. St
ift unfer Friede / und wifl ung den Friedengeben / der
etvigl wdbret.  Ja Frieden baben mwir i thm wider
ven Jorn Betfes,  Untertvetfimg Haben tiv von fhim
in aller unfever Unfoiffenbeit.  Umd o wit ibin anhans
gen/fo follung nichtg von feiner Liebe trennen,

“Und diefes it metn Tabingifhes Licbes-und Segeng:
Denctmabl. :

Bergifi der THrdnen IEfunidhe !/
Gedraudhe recht das Snaden. Liccht !
Gedenefe fets anfein Beriche’

Doy ihm dir exvignichte gebricht.

So Eanich denn nunmebro feliglich befchltefen/ mit
Danctenund Detten:mit Deseugen/manfden und
Seguen : Und fo dann auch mit etner Sadlichen
Ditte ancudd Alle.  Alg docten Paulug (i mit fei:

nen&Ephefern lefsete/Endete er nieder/undbettete mit ibnen

alfen. &8 toard aber viel weinens unter ihnen “am{
un
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und fielen Paulo twr den HalB und Eifjetenibn, A
alfermeiftenbetriibet tiber dag Wort / dasger faget ) fie
toiitden fein Angeficdht nicht mebr feben / und geleiteten
ihn i daé Sdiff/ At XX.36,37,38,  Jeh bettedenn
auch ; Ach bettet iby alle mit miv vorn Herten:

b beuge demnadd ju vir meine Kuie/ 6 Hers/
msin Sote/ und dande dir mitdemdthigan Hero

et und frolichan Sunde / dag du mich bihero evs
balten | geftdrctet / getvofiet/ exlofet und geleitet baft.
Ach HE2/ ich binja ninuner werth deé Busen/fo duni
befchert / und twag du fonft in diefer VWabndes Lebend
baft anmix gethan,

Dubafté ja alleeit berplich gut mit nfe gemeinet/ und
mich durch daé Finfternié tider andasLiecht gebracht.
Du haft mich aus Mutterleibe gezogen / und gleichim
Anfang meines Lebens voir Tode ervettet, Ou baft
v gottfelige Eltern gegeben ) und ¢inen Vatter /
der nicht nuy wefn leiblider / fondern aud geiftlicher
Batterift/und detner Kirchenun itber 52, Jabre hier und
im ande aufridhtig gedienet/ und deffen SBebettd ich bifis
bero veichlich aenoffen habe : Dubaft mich aus fhrved:
ven KeancEhetten/ und o lange ich nur Stadt-Pearver
getvefen/ swepmal aued Toded:-N0then erlofet / aud miv
t meiner javten Kindheit und 1o, jdbrigem Alter and ef:
nee folehen KrancEhett geboiffen/ anderer Wegnebnung

. jeverimann veryagen tollen.  Jchhabe defne befondere

Gnade und Vorforge m augenfbemlicher Lebene:
@efabr empfunden / erfabren und gefeben ; ich binin
Waffers-Noth geforrunen/ und dut baft mich heraue ge:

- viffen. Du bafemich aufRepfen befehiet, dag mi nie

fein
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92 - @hrifitces

Fein Unfall begegnet.  Jn Widevtvdreigetten bedecket ;
metne Femde offt mitmiv sufrieden gemacht. Vonet:
nem Amte ji deny andern / fondeclich bey det Hohen:
Schule/ pudero Dienft mew Betft-und Leibliches BVer:
mogen geroidinet Habe/ befordert / und Feines derfelben
obne Segen gelaffen : Dubaft i aucheine Chriftliche
Ehe-Battin jugefellet / toelche inmeinein At niemand
geargert;und devo gefegneted ebefueich an der Seiten iby:

vee wuh Seligen und um diefe Stadtivolperdicns

ten Batters / wictool nicht obne betriibtes Andencheny
bintevlafie. Ach vergtd miv/lebfter BVatter/meine Untvif
fenbett/dennich habe evft mirffen twachfen: Meine Men:
fchen-Furcht ! Meine Verfdmmmifen : Und gedencte/
dag ich e fhwadyer Menfh bin: Ach HE2! gebe nicht
iné Bericht mit detnen Kuecht/dennfur divft EetnLeben:
diger gevecht. Oubaft nun auch dad Herfs deined Befalb:
ten/ unfers nddigften Landes-Firften und HEr2m/ ded
Regievenden Durchlaudhtigften HerBoge dabin gelen:
cfet / daf hodhfterlandht Derfelbe inidy ang Hoch-Fhrftl,
@nddigfter Vetwegung von_ bier Hintweg/ und pudero
Predigernindero Hof Kivche bevufenlaffen.  Sott/du
toeifjett wein Hers ¢ Nach Hof babe ich nicht gervim:
fchet & Metn weniged Pruud babe ich jur Hohen-Schul
eipfangen/ und pach Bermogen gebraucht, Vor dev
fchrwedbren Veranttvortung/welche bey Erietsung geifili:
cher Aemter waltet/ erfchrecte ich / und denckeandasd
Wort Pauli : Die Hande [egentermand bald auf. Ma:
che dich anch nicht theflhafftig freimder Simden/ 1. Tin,
V,22. Sithe: dveinem Rufffolgetch alleine, Dufantis
ja nicht bofe meynen/ mein BVatter, Bibnur/dap J&:
fits Chriftus bochgepreifes / und meine / jaalle anver:

fraute
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Qieheg-1nd Segens-Dencimall, 33

trauten Seelen echalten und felig terden. . Siheaber -
ich bin ftvadh / und habe nunmehro dag meifte Theil
meined Sebengvolbradit / unddulegeftmiy einie neue/
ohue Defne befondere Snade/ obnertgagltrbe Biirde auf.
Hilffoudeinem Knechte/ dev fich veclafjet auf dich. Lab
mich nicht ju Schandentoerden/ dennich traueauf dich.
Qag mich nicht/ und thue nicht vou mir deine Hand ab/
O du@ott meined Heus, BVatterund Mutter verlaf:
fenmich. AchH! HER nimun dut mich auf; und gibmic die
Weifibeit / um voelche ich dich in Chrifto JEMu fo fehulich
und unabldglich bitte,  Jcb weif ja du vt mich nict
verlaffen /noch verfdumen.  Denn twaruun hatteft dufo
groffes von Mutterleibe anmir gethan?

Grlaubet aber nun auch / teine Licbfen / dagich
noch gegen eudh beseuge / wieich bihevo gegeneuch ges
finnef geroefen. e boffe swar/ich fepe vor dentnerfien
nunmehronach fo langer eit / in hren Hertenoffenbar.
3ot 20. Jabren bin ichjudem Diaconac allbier befidt:
tiget toorden/ und babe mAnfang deg 1692. Sabraven
Anfang genadit/ und i meines Schrvachheit gethan/
foviel ich ehenvermodt. &6 gralliren damahl/svie fchon
oben gedacht) ctliche Jabre die gifftigen Pecechial. Fieber/
daran die befte Mannichafft dabingegangen / undinic
atd) der oben genante treue Collegazumetnetn grofien
Lord-IWefen entiogen toorden. €8 find twenige Hilus
fer / fn elchen ich nicht Krance befirchet/ bin aberdoch
bey Leben geblicben. . Jch babe in folchen ficben Jab:
vended Diaconarg fonderich die DergsPredige IEfs

Ghrifi/ meiftens in Bolcreichen Verfarilungen ge:
prediget. i offt ich den Catechifitnuim aus den Spri:
chen H. Sebrifft dffentlish nnige fouderlich su Ende ge:

ra@
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34 Chuiftliches

bracht / tiffencure licbe Kimder / von denen ALfDHicd
gunehinen/ nne wobl fhmertiich oebe that. e bube
dacauff bep meinet Phi]olbphiﬁ)m Ordinari - ynd
Theologifyen Extraordinari Profefiion 3 dag fibende
Jabr Eetnen Ordinari Rerchen-Dienft mebr gedabe/ wob
aber offters auf freundlidhes Anibreden der HEM
Theologorum diefe Cantel noc befretten ; Yn folchen
fiben Jabren batte iy mefue befie und rubigfie @ebeng:
Sett/ die ich nicht hoch gentg gebalten/ aber jetst etft 3u:
[haentoet! Hernachmurdeidy sum Woeud: Previs
@er becuffen | deffen Anfang idy aug den FWorten Lue.
XXIV. am Ofter-Monntag gemacht : Vrannte nicht
unfer Herh irume / vaermitungredete / unduns vie
Sdrifft dffucteaufdem Wege 2 Und ieh hoffeeue Her:
pen feven auch vom Glauben umd der Liehe enfsfmbet
tworden.  Jnfolchein Dienft aber bin ichmeifiens Frand
eroelent 5 und endlich habe dag mbthefame Specialar ynd
fav-Amt fibecnebtnien miffen/ in toclchem ich neben
den @Evangelifthen Terten auch den Neunbighen
Plalmen durch Gottes Snade u Ende acbracht, Die
Summa mefer Predigt wiffet he wobl / uud ich
babe fie aué ement fiarcen Trteh vom erfion Ad-
vent Deg bergangenen Jabré bis ju meinem obnvers
mutheten Veruif i allen Sonntag - ‘Predigen aue:
dritclich vorgefiellet/ alé ob mir Sott geseiget hatte;
dag ich eilen / und alleg fn eine furtic Summa faf
fent/ mithin nur bag nothigfte vortragenund alfo mefne
Seelevetteniolle. Dieje Summg/ fage fch war Vuf:
fe su Bott-/ und der Blaube an den HEM I,

©ao felige Coangelim uad di¢ fraliche Dotes
fchafit
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(b afit von der Exidfung/ die durd) IEfum Shris
frumgefdeersifi / und dafl ans das ReichSottes
nake worden fepe/ fo wir anders unfere Herien uad
vas Leben durdd wabhre Duffe / und Ablegung dev
Siinden dudesn/ und folde theure Eridfung im

Glaubenannehmas wollen. e tiffet/ twiebert

lich ich exch oft vorgehalten / tvaé fir einen ndcbtigen
un%g?mum et)l‘?abmtr faben/ derumsja inder Oual

-und Herxchafft dev Simdennicht begebre ftecken it laf

o | fondern feen machen tooffedureh fich felbft 5 daf
ger &Iaube unfg)c Herfien refnfge / und wir tin neuen
Wefen Des Beiftes | aléneugebobrne / umd it etnem
newen bimmitfchen Stnne begabte Rinder Botfed fvans
deln Eommen s dem etvigen@eben.  Jch babe euch off
gejeiget/ und iberfizgret) Dag das Shriftenthum felne
Qafi / fondeen der allersgincfcligfie Stand/ auch/
foad der HEr2von unéfordert/ sumferinetvigen Hedl/
toabrer Bergniigung / bleibender Rube und Sufricdes:
Bett: furt jutnfern Beftertt tn Seit und Eigleif angefe:
Benfene. Jchbabe euch offt ertnnert/daf ibr dochtndein
Kampf/ foeuch verordnet ift/ nicht Eleinmirthig fepn/und
nicht fmmer nue alletnan euve Schwachbheit/ fondern

_aud an die Krafft IEfu Shrifii gevenchen follet/

welche in eurer Schvachheit machtig fenntvolle : Jch

babebcucb die Furfe Falifabrt diefed Lebens offt borges

ficllet / undgebetten | ettvagbefferdund bleibendes ju

fchen,  Sonderlich habe ich euch in mefnen Previgten

ouf dag Cude / und wie tir énq sudem legyten ngyg
:
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36 Chrifiliches
~~~~~ TN S PRI |
bey seitenbevetten llen/ offt getviefen Wad mir Amts ;
balben angebrache toorden/habe ichy fovil moglich aeme:
fen/mutt gutigen2Bosten befteaffet und in gedeim geandet.
Und davum laffet mich ewch an diefein heutigen Zage
Ag. X 3CU3CN Dag i rein fey und feyn will / von alier
26/27. . Dlut. Denn 1ch habe cuchnichtsverhalten pagich
euch nicht verfimdiget hatte allen den Nath Sottes,
Jbthabt auchvifinal alle gehovet/ roas euchnubslich und
nothig ift  Und febetdiejes lefste Seugnis aneuch, dag
the deutlich genug hovet/ (ol auch ein Jengnia vor mich |
fevn fur dent Heren) daf ich aller Hetlvedlich gefirclyet i
Habe. Unfer Lroft ift auch det / dafi ot ein gut Serif: |
fenbaben/ und fleifjigenuns guten Wandel gufihrenbey
allen. Jchwill aus euver Stadt it berhilicher Betrith:
nté metnes Elendes und Schivachheit | abet auch mif
dem Jeugnis der Redlicheeit gehen.  Dennihr wiffetes
tote ichy cuch gedienet habe,  Hat nran mir itbelnachye-
vedet/ oder auchidriges gethan / fobat mich der liebe
Bott metftend in der Stille cxhalten.  Gute Ordntn-
gen und riedenbabe fchgeltebet / und fo vielanmiv ife
geivefen/ befordert  Der Avuren hitte ich mich qerm
mebrangenotmen/ oannginmeinen Kedften getvefen
wave.  Dagabermubichauch/ jun Preif Bottes/
- Expofic. in ge1t/twaé Auguftinus ﬁlgt + Dilige, & dic, quod voles.
i 33 €8 Pommt doch allegdavaufan/ dafuanglaube cé fene
IV. p. 52, 100D genmennet. Und diefes babeich Hier Bott ob! reich:
lich ecfabren/ dag Chrifiliche Seclen meine Vefiraffimg
williglich angenomumen / und michhernach noch lieber
gebabt babem. Ach! fo gebet it denn dag 3eugnis) daf
1 an euch nichts verfaumet Habe !

T e e e et et & SR e B

gy
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Der Hers Tefld e nun mit feinen Snaden:
und Liches:Augenan Seinen Gefalbten /une
fern Gnavigfien Landes, Surften und
Herm /7 den Regicrenden Duvchldudys

L tigfien HYREog ! Defien Snddigften Willen/als
von @ott evvectet/ichin demithigftern Sehorfam folge.
Da Herrvergelte Jhro Hoch:Surfil. Duvchl,
mit unendlichen Segen/tvad Hichft-erlducht Diefelbeny
andemBolck Sottes und auch anmiv/Deto gevingftent
Dicner] cetviefen Haven. v Gott Iebaoth

bewabre Sy, Hochf. Durchlducheigteit.
bey gegentoiittigen gefabelichenSeiterwwic einenSiegel-
Ning an feiner Hand/ und eridfe Sie qusder Hand al:
fer Sbrer Femde.  Er fehmitcte fiemit Segenund Sieg/
und laffe unter Dero Schus die (Zvaugcufcbe“ﬁ;rd)e
Kuhe und Schatten finden/ damif dag Hoblovhde
Haufe Wirtenberg/ wie eé von Anfang der Seligen
Reformation efrr Afylum und Suflucht alfer Bedrang:
fen uad Sifs der Warheit / ja ein Sduganine dev gans
fsen Evangelifhen Kivdhen getvefery) nunmebhro aud) bey
demn Iachgthum BVabels moge dag Swonbleiben / daz
rinnen Chriftug taglich lehre/ reinige und bleibebid and
Ende der Welt. - Dev Herr fehe an mif etviger Licbe/

Devo Durchlduchergfie Srau Gemablin/

¢ ii} unfet
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unfere gnadigftc Hergogm und rau;
und erfreune Siemit Freuden feined Angefichts. Das
theute Sweiglein) denTroft ves Landes 1hren Cifls

genSobnund allerlichftenErd Prinsen

ethalte Bott im Vau/ und mache eftien Chriftophorum
aud thine/ dev frishseitig in die Frembde gefornunens und
demn toit/ nad) Bott/ alled Sute in dicfen Landenzudan:

ctenbaben. 'Der H&rsfede ferner an UHKYC tHCUTE

Surftenja def Sandes, SRutter/Deco Bebet
und Thranen ev aud nicht vermerffen / fondetnfiedasd
®ute deg Herm fehen laffen oierd, Dev HE fegne
dag gantie Hod)« Firfliche Havfe FLartamberg/
und laffe ¢ blizben und grimen/ big der Mond nhnunet
feontoird.  Der HERgedence an Er. Hodf, Durdpl.,
$yohe Hern Beheimbde Rdthe/ und Miniftros,
toeldhe miv in diefer Vocations &Sache viele Snadeund
Grauictung errviefen baben.  Jch flehe ju Bott umalle
boch-anfebnliche Corpora und Collegia fn diefer wehrten
&tadt/ famt dero theuren Hdauptern und Bliedern’ fwel-
¢be mrich mit befonderer nade/ Bewogenbeit und Liebe
Deftdndig erfreuet / und devo i auch vor dein Angeficht
bes Hermnicht vergeffentverde. Der Herzfehe anmeine
berich gelicbte Hersn Collegas uud Amtes

Dreider in dem Predig- At/ mit denen tch inbefidu:

diger Liebe geandelt habe, Der HEvergeitethuen
alle Trewe / und daf 1h auch metn Anliegen ﬁﬁuf}@g
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mandimal in dag Herss eined freuen Vruders Habe
augfchittendorfen. & fegne ihr Ame mit vollem Se:
g, Der HER gedencke an wefuen neucrivedlten
$Hern AYmits - Succetiorem , paf evmit Freudigbert
und alfem fo Seificd-ald Leibed:Krafften gervapnet/ vas
Heil. Amt fabre ju gemetnem Segen/und dah durd) fet:
netrewe rbeit der Letb Chreftt Heralich ecbauet/ guteOrd:
_mmgengehandhabet/und toas id) nicht juthunvennodt/
durch deffen dexcericat und Fleif vollendet foerde, &
gedenche frets undfeh: mit feinem Snaden: Anigeficht an
Dic gefartite/ werthe und berpmee Univerfiede/
famt a{fen DeroBliedernund Angetandten. Sottifts/
toelder Derennoch lebendévornchmenHaupter und aud
efniger / die fefyon (M HSran entfchiafien find/ ihre Hor:
gen alfo ju mir gelenctet hat / dag diefelbe vecht Batter:
[t vor mich beforget getvefen/ mich Herflir gejogen/umd
vou efner Profetiur 3ur andernbefordert haben, Jafeine
&ite ifts/ durch dero Vewegung Sie auch mir noch die
&reude gegonnet / daf ih dero Mitglicd alg Profetlor
fevn/ und mif dem Andencten folcher mir boch-gefchabten
und fiirtodbrenden Connexionnetnen Abfchied verfitffen
Fan.  Der HEr: vergelteihnen alle Woltbatenund Lees
be) dietch inallen Collegiis / dateinfie inid) gejogen/ge:
noffen. &3 it an dem Flor diefeg Corporisdenande/
ja der ganien Chriftcnbeit /hodgelegen. Sonedme
egdenn dev allindchtige Sott in feinen Schufs/ und laffe
diefen Strom bes Lebens / den die Sifien gegra-
Ben baben/fauterund rem flicfenbidang Endederrden,
Dt HEL fegne die fmtiichen Hern Studiofos,
Dere
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40 Chrifilichee

vevo Liebe ich auch veichlich genoffen/ und devo Flei ich
boch suriihmen babe. Ste frnd mefm Brief unud Scugen
meiner vefuen Lehre/und tote ich fie auf den ganten JE&-
fiun Cheiftrm/ unfern Mittler/ alletn gewvtefen/ auch et
mabuet/ daf fie alle einecley Reden fahren; und nicht
Spaltungen antichten follen,

REfits fehe in Bnaden an efnen L66lichen Mas

giftrat viefer Stadt. - Der groffe Bott bat it die
@nade betviefen/def i it denenfelben/alg Specialis die

aur Rivchen und Schulen [ auch Berpflegung dev Yt

men und fo thetier anbefohlenen Piorum Corporum

aehorige hodg-verantrottiiche Sacben in Chriftlicher

Ciigteit / und hoffentlich ntht obne Succels rractiret
babe. Der HE HEL vergelte ihnen alled Gute/
und laffe durch devofelben jufamen gefetiten Rath/ treue
Ciniglett und BVorfichtigheit desn gefamten Stadt-AWBe:
fenjemebrund mebraufgeholffens und das gemeine Be-
fte beforders twerden.  Er fiche bep denen Heram Prazce-
proribus und Lehrern in alfen Schulen/ dero Fleimich
offt evquicket 5 &r madbe thnen hr Amt exfrenlich/
und lafie fie allegeit bedencien/ fie nehmen mit den Kin-
vern JEumfelbf auf.  Endlich nebime ich quch metnen
Licbes und Segens: Abfdicd voneudallen Abives
fenden und Aniwefenden : Hobhen und Niedern:
Adelich-und Dargerlichen Standa: Reichenund
Armen/ Jungen und Atten/ Frélicdhen und Teaus
rigen/ bdie ibrdas Wortvon it gehoret wd angenomn:
men babt,  JEfus febe diefr Stadt allesett in Snaden
an
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an.  Grweinentchtitbet dich ) licbed Ttbingen/ fondern
freue fich fiber dit/ tvieein Brautigawn diber feine Beaut,
@ott nebine fich det licben BVirvgerfhaffevatterlichan/
und laffeauffobetriibte Setten aud twider Jabreder Et:
quickung folgen - Jebbinterluffecuch die < hraunen JE:
fu/oelche euch und miv jugut pergoffenwordenfind. Ach
liebes Thbingen:

Bergifoer Thranen IEunicde /
G3ebrauche recht das Snaden. Liedht*
Gedenele fiots anfein Seriche’

B 1hin dir exvignichts gebriche.

bt affe feyd Gotted und mein theurer Sehae,
Daramlegeich eue i die Snade tmp Borforge Bottes,
S6c feyd Dflanses Soteed 5 Seiner Wartung ibevs

faffe ich euch. &g ift ein 5. Samen Bottes allhier.
Den wofle der HEL? felbft anfehen) und feiner watten!
Ach! Sott fey felbft eine Fener-ORauer wmn diefe ganfse
Stadt. Sein Jriede bewabre eudh. Sein Friede
febirtse/ crdtte/ hetle eudh/und mache euch lebendig.  Der
HEr2 lehre taglich ineuern Hevsen s Ertvohneineudy
und gebe / da ibr nur anibhime bangen bleibet, Der
HE vergelte ench/ metnen Wolthitern/ wnd 0 wobl
Dlutg ¢« als Semdthes. Sreunden alle Wolthaten/
ot (bt mich und die Meinigen inmetnen Anfechtun:
gen erquicBet babt,  IEfud fagt felbfi : IWarlidyich faz
ae euch / wag ihr gethan babt / diefer meiner geringfien
Sruderneinerns/ dag babs tbg‘mtr gethan, Dev t@ﬁr%
4
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A2 ‘ Chriftliches

lafje euch BVarmbersigbert indenanienem Taqe. Sol:
te mic) Sottaug diefem Leben hintveg nehin en‘f} und miet:
ne Kinder bieher Eommen / fo bitte huen it Rathy
Lroft/ Hilffe und Forderung bey jutretten / als Rimern
eines Knechts JEfw Chrifti / wm diefer metner legten
Bittetwillen, Sendthr i Creuts/ und miiffet die Ruthe
ded Jorne Bottesfithlen:  Adh dencbet/es it die Reini-
gung. &6 il durche Creufs bewdbret fryn.  Da
wird evfannt fein Keafft und Sdhein, . Der HEr ot
ge fiiv cuch Avmen. Der HEw brtngegureft ie Jv:
venden. @ trofte endh betriibte Wittven und Wayjen.
Cud / licbfte Veicht- Kinder/ die thr ener Anlicgen in
mein verfchroregenes Herfse Habt Eocklich augdgefhirttes/
und ettoa nod) memes Jufdrudhe in euern KrancEheiten/
oder Lodes Nothen/ euch getrdftet Hittet/ exhaite der
E(j@rz 3@%6/!} aﬂemaeegm. Seine Thrdnen

ommen cudy /. ja ung allen/ su gut inynferin leten To-
ves-Schwaf,  Der HEr: [affe eyer feingm etfvag mag:
gelwanicgend etnetn Buten.  DHey HEL2 fen etret Sonn
und Scild. Der HEr» gebeend Snadeund Ehre/und

laffe eud) Eein Sutes mangeln.

Nut dicfes bitte ich voneudh. . oweif mein Hin:

gang fo unvermuthet; und mein BerufFiv fchroebt /) da
th darfie pitteve s o gebet mir efrvasvor metniem leﬁ
fcbied / und fabret damit fort nach meinem Hingang,
Ach: lieben Briider und Schrefternbettet fiit uns,

Dettet fir mich / aufdaf Sott imiiy die <hire
Ots Worts aufthue/ suredendas Seheimnis Shres

i/ davum i aud Cim Seift) gedunven bin / auf
Fons vaB
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vag ich daflelbe offenbare/ oie .6 foll reden/ Sol.
1V.3/4. Ladetdarsumitaliem Anbalecn/ und
Stehenfiir alle Heiligen/ und farmid, - Aufoap
iir gegeben werde das Wort / mit freudigan Rufs
thun meiues SYTundes / dag ich mdge fund madhen/
das SBeheimnis des Evangelii/ welches Dote ich
bin/ i diefemmeinem Deruff/ aufoafich vavine
tien freudig moge handeln/ und reden/ 1vie fiche ges
bibret/ Epbef. V1.08/19/20.  Ja lieben BVrier/
bettet fite ung/ daf das AWout ded Hermlauffe/ und ge:
preifet terde / tvie beyeuch. . Lnd das tiv erldfet et =
penvondenunartigen und argen Menfchen.. Dennder

@laube 1t nicht jedermans Hing.. Aber der Herr ift
trew/ der toird uné ftarcenund besvabrenfie den Avgen.

Und wir verfehen uns jucud indem HEr/ da

ibr thue/ und thun werdet was iir von cud bits
ten/ 2. Theflal. 1L 7 5

Nundenny Hebfte Fubdser/ die Sett meined Ab:
fcheidens ift vorbanden, - IWad ich bey dein erften Tritt/
am erfien Tagin diefent Jahraufdviefer Canfielgefugt :
b gehe bin gen Terufalem / und weif nidht ivas
mir dafelbf beacanen wird 5 Das erfabre ich erft/
und toufte nicht/warimmmeine Junge damalfo gelencfet
orde. Lnd ob 1ch bingehe, o toill ich etrch voch in meinen

Sevisen und guternAndencEen/mit mivnebimen/fo lange
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ich lebe. Jeh ol ntcht ablaffen fii euch su betten/
und/tvo eé nur feyn Ban/ ettwad mitsutheilen qefftlicher
Saben.  Der Herrgebe/ daftvir einander alle dovt mit

Sreuden twiver feben i feinem Angeficht.  Der Hers
fegniecudb/ und bebteeud. Der HErslaffeleudhs
tetr fein Angeficheaber ctuch / und fene eucd gnadig,
DOrr HEr: laf leudhten fein Hnigefiche auf cuch/
uhd gebeeuch Sricde. T/ gefeguecud Sote der
HErse/ ihr vielgelichtenmetn.  Sein Relch fich

bey eucd mebire / auch nadh dern A6[deid mety.

Defdndig bleibe im Glauben/ foir werden in
Curter it/ einander mider fbauen
vore in der Civigheit/
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ate N adyEommen wevden die TWiirckung davon
iewerden evfenmen / Daff diefe groffe und viele
ilicEfeligfeiten feyn/die dev Himmel feheinet Fhe
s haben/ dafev dadurch Fhre Regierung eben o
fhermade/ alg felbjt jener (o preifrodrdigen Kos
n pergangenen Jeiten tiber ung gebeyrfcbet/ foie
swung ihres gleichen nicht hatte iweder i unfern ¢i-
i einigen andern Hiftovien, GOt gebe nur/vaf
jenes foviel ibevtveffe anahrensals es hon thut
pEeit! ‘ g
mégen fwiv tidyt noch evivarcen von ciney Bor-
selhe die Srgodpligleit und Veripunderung alley
eebaneniff: Uncevmelder die Shre dev Dlation
radhe wordett/als fie niemabls vor ibv gem'efeq ift2
v fo beftdndig und fo milliglich/ fonderlich iego/
sunfern beften Seien/ affer Vorfehub gefcheben
groffen Verjammiung)/dic durd)ibren Sof
dyuidigteit gegen Sie/beseifen/ daf fie ShreUn.
vedhtfchaffen reprefentiven? Telche auchden als
Refpect tnd die tiefffte veneration mit SBerghe
effet von der sEOelen Verfammiung/ der vot
sediegrofte Ehremitgetheilet fwird, Ste I)qt in
Efo febt, al8 wiciept / ibre Schuldigkeit bemviefen
Saupt/ weldes fid) in einem (0 befonderen und
&lange fehen 1aft, OieUbereinfiimmung/ el -
ue in einer iedenBerfammiung unter ftci_)/gonpex‘:}
Ben aflen beyden vegieret/ift nicht nuv eme?}nget:
o g foiv aufs binfitige gute Doffuung fehdpen
©|\vern dienee aud (hon iegund 3u ¢iner iireflis
 seund Befefligung gﬁ hrones.
2

g

the scale towards document

10 09 03 02 01 C7 B7 A7 C8 B8 A8 C9 B9

Whae

R LT B2 AD BS AS 20 18 17 16 11

2
E ©

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ Llla /rosdok/ppn828605327/phys_0055 oFG




	Andreae Adam Hochstetters, der H. Schrifft Doct. und Professoris Ordinarii, Tübingisches Liebes- und Segens-Denckmahl
	[binding]
	[title_page]
	[section]
	[binding]
	[colour_checker]


